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Bevor die Wiederherstellung des Straßenbelags in der Bernwardstraße, nach Abschluss der
Leitungsarbeiten der Stadtenfirvässerung, ab Frühjahr 2011, beginnt, müssen sämtliche
mögliche Kosten und die daraus resultierenden Konsequenzen sowohl für die
Anwohnerinnen und Anwohner der Bernwardstraße, als auch für die Landeshauptstadt
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Kom bination Kopfsteinpflaster

historischem Straßenmaterial
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Döhren-Wülfel
Bert Oltersdorf, Höltiebaumstraße 51, 305{9 Hannover

An die
Bezirksbürgermeisterin
im Stadtbezirk Döhren-Wülfel
Frau Christine Ranke-Heck
Über das Amt für zentrale Dienste
Abteilung für Rats- und Bezirksratsangelegenheiten

Anderungsantrag

Hannover, den 13.04.201 1

gem. S 12 der Geschäftsordnung des Rates
der Landeshauptstadt Hannover
in die nächste Sitzung des Bezirksrates am 14.O4.2011
Wiederherstellung des Kopfsteinpflasters in der
Bernwardstraße

Der Bezirksrat mäge beschließen:

Die Verwaltung wird gebeten, dem Bezirksrat die möglichen Planvarianten sowohl der von
der Verwaltung vorgesehenen Kombination zwischen Asphalt-/Kopfsteinpflaster, als auch die
Wederherstellung des Kopfsteinpflaster-Straßenbelags mit den gesamten Vor- und
Nachteilen vorzustellen und daneben die finanziellen Konsequenzen darzulegen, die für die
Anlieger der Bernwardstraße und der Landeshauptstad Hannover anfallen:

Fraktionsvo rsitzende r

vorliegen.


